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b) Womit fährt/fliegt/reist man?

dem Zug, …  dem …

Man fährt mit
 

Man fliegt mit

der Straßenbahn, …   der …
 

2. Wir lesen und übersetzen mit Hilfe des Wörterbuches.

Die Verkehrsmittel in einer Stadt halten an Haltestellen.
An der Haltestelle warten Menschen auf Busse, Obusse und 
Straßenbahnen.
Viele Menschen steigen aus dem Bus, Obus oder der 
Straßenbahn aus, andere Menschen steigen in den Bus, in 
den Obus oder in die Straßenbahn ein.

3. a) Übersetzt diese Sätze! Nehmt das Wörterbuch zu Hilfe!

der Verkehr: Der Verkehr ist in einer Großstadt stark. 
regeln: Wer/Was regelt den Verkehr? - Der Verkehrspolizist/
die Verkehrsampe regelt den Verkehr.
die Verkehrsampel: Die Verkehrsampeln hängen an Straßen-
übergängen.
der Straßenübergang: An jeder Ecke ist ein Straßenübergang.
das Licht: das rote (grüne, gelbe) Licht, das Licht der 
Verkehr sampel.
Das rote Licht der Verkehrsampel bedeutet: Vorsicht! 
Stehen bleiben! Die Fußgänger müssen warten.
Das gelbe Licht bedeutet: Vorsicht! Die Fußgänger müssen 
noch warten.
Das grüne Licht bedeutet: Der Weg ist frei! Du kannst über 
die Kreuzung gehen. Aber sieh zuerst nach links, dann nach 
rechts.

b) Ergänzt die Assoziogramme.

den …
Man wartet auf  den …

die …
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den …   dem…

Man 
steigt in  den … ein.   Man steigt 

aus
 der … aus.

die …   dem …

4. Wir beantworten die Fragen.

1. Wie kann der Verkehr sein?
2. Welche Verkehrsmittel gibt es in einer Großstadt?
3. Womit fahren die Menschen in einer Großstadt?
4. Wo warten sie auf die Verkehrsmittel?
5. Worauf warten sie an einer Bushaltestelle?
6. Bei welchem Licht bleiben sie stehen?

5. Nerkt euch die Assoziogramme.

die Straße 

die Gasse

den Weg

den Platz

Überquere(n) 
(Sie)

zur...

zum...

Fahre(n) (Sie)
mit dem Bus

mit der U-Bahn
mit der Straßenbahn

bis

6. Vollenden wir die Sätze. 

a) Du bist Tourist in einem deutschsprachigen Land.
Wie fragst du nach dem Weg?

• Sagen Sie bitte, wie komme ich ... (տ րամ վայի կան գառ)?
• Können Sie mir bitte sagen, wo sich hier in der Nähe … 

(մետ րոյի կայա րան) befindet? 
• Entschuldigung, wo ist hier... (դե ղա տուն)?
• Sag mal bitte, gibt es hier in der Nähe ... (սր ճա րան կամ 

ռես տո րան)?
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1. Das populärste Verkehrsmittel ist sicher das Auto.

a) Lest den Text und sagt: Wer war «der Vater» des Autos, 
und wer war der erste Fernfahrer der Welt.

Aus der Geschichte des Autos

Vor hundert Jahren gehörten die Straßen und Wege noch den 
Fußgängern und Postkutschen. Schon lange träumten Erfinder 
von einem Fahrzeug, das sich von selbst bewegt.
Carl Benz und Gottlieb Daimler 
gelten als die Väter des Auto-
mobils. Sie entwickelten gle ich-
zeitig die ersten Fahrzeuge mit 
Benzinmotoren. Viele Men schen 
haben das ungewohnte Fahrzeug 
belächelt. Aber seine mutige 
Frau mit ihren zwei Söhnen zeig-
te der Welt, dass das Automobil 
wirklich läuft!
Am Steuer saß der 15jährige Eugen - einen Führerschein 
brauchte man damals noch nicht. Neben ihm saß Bertha, Carl 
Benz’ Frau.
Und ganz hinten saß der 13jährige Richard. Die erste lange 
Autofahrt der Welt – von Mannheim zur Großmutter nach 
Pforzheim – ist gut verlaufen. Vater Benz war stolz und glück-
lich.

II Wir lesen und informieren uns

So sah die erste Benzinkutsche 
vor 110 Jahren aus

ANTARES
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Die ersten Benzinkutschen tankten noch Ligroin. Es wurde 
da mals in Fläschchen in der Apotheke verkauft. Man nannte 
diesen Kraftstoff nach dem Erfinder des Autos - Carl Benz - 
Benzin.
Aber der Erfinder selbst wusste damals nicht, wie sehr das 
Auto die Welt verändern wird.

b) Beantwortet die Fragen. 

1. Wie alt ist das Auto?
2. Erkannte man das neue Fahrzeug gleich an?
3. Wer zeigte der Welt, dass das Automobil wirklich läuft?
4. Warum nennt man den Kraftstoff Benzin?
5. Wie hat das Auto die Welt verändert? (Antwortet auf Deutsch 

oder Armenisch.)

2. Millionen Menschen in der ganzen Welt fahren jetzt Autos. 
Dazu braucht man einen Führerschein.

a) Lest, wie man in Deutschland einen Führerschein 
bekommen kann.

Führerschein 

Mit 18 darf man in Deutschland den Führerschein für Autos 
und Motorräder machen. Die meisten nutzen diese Chance. 
Doch vorher muss man noch zum Sehtest und zu einem Erste-
Hilfe-Kurs. 
Der Unterricht in der Fahrschule besteht aus Theorie und 
Praxis.

So sehen moderne Mercedes-Benz Autos aus.
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Zum Schluss gibt es in beiden 
Fächern eine Prüfung. Nur wer 
beide besteht, darf sich ans 
Steuer setzen.
Wer die Zulassung1 zur prakti-
schen Prüfung haben will, muss 
mindestens 10 Fahrstunden 
gemacht haben. Über 30% aller 
Lernenden fallen bei der ersten 
Fahrprüfung durch!2 In der theo-
retischen Prüfung bekommt man 
den Prüfungsbogen mit 30 Fragen 
zum Ankreuzen. Um die theo-
retische Prüfung zu bestehen, 
darf man nur acht Fehler machen. 

b) Was meinst du, ist es schwierig, ein Auto zu fahren?

3. Für Verkehrsteilnehmer (երթ ևե կող ներ) sind die Schilder 
und Verkehrszeichen wichtig.

Nur für Fußgänger! Nur für Radfahrer!
Radfahren verboten! Achtung, steile Straße!

In den letzten Jahren ist das Radfahren in Deutschland immer 
populärer geworden. Das Fahrrad ist ein umweltfreundliches 
Verkehrsmittel. Wer Fahrrad fährt, besonders in der Stadt, 
muss ein paar Regeln beachten.

1 die Zulassung - թույ լտ վու թյուն
2 durchfallen (fiel durch, durchgefallen) - կտր վե լ (քննությունից)
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1. Systematisieren wir die Zeitformen des Verbs.

1. Գեր  մա  նե  րե նն ու  նի հիմ  նա  կան, օ  ժան  դակ և ե  ղա  նա  կա  վո-
 րող բայեր:
  Հիմ  նա  կան բայե  րը (lernen, lieben, arbeiten, fahren) ու  նեն 
ի նք  նու  րույն գոր  ծա  ծու  թյուն:
Wir lieben unsere Stadt. Auf dem Land arbeitet man fleißig.
2. haben, sein, werden o  ժան  դակ բայե  րը գոր  ծած  վում ե ն. 
ա) ի նք  նու  րույն,
Mein Onkel hat ein schönes Haus.
Unsere Gäste sind schon in Armenien.
Er wird bald Student.
բ) ի բրև բա  ղադ  րյալ ժա  մա  նա  կաձ  ևե  րի կազ  մու  թյան մի  ջոց,
Sie haben gut gearbeitet und sind dann nach Hause gegan-
gen.
Sie werden bald schlafen.
3. Präsens և Präteritum ժա մա նա կաձ ևե րը պարզ բա յա կան 
ժա մա նա կաձ ևեր են։ Perfekt և Futurum ժա մա նա կաձ ևե րը 
բարդ բա յա կան ժա մա նա կաձ ևեր են և կազմ վում են օ ժան-
դակ բայե րի և Infinitiv-ի ու Partizip II-ի մի ջո ցով:

a) Präsens-ը կազմվում է բա յա հիմքի և դի մային վեր ջա վո րու-
թյուն ների միջոցով։ Ու ժեղ բայերը փոխում են նաև ար մա տի 
ձայնա վո րը եզակի թվի երկրորդ և երրորդ դեմքերում։ 

e=> i, ie  a=> ä
1. –e – en ich nehme, schlafe wir nehmen, schlafen
2. –(e)st – (e)t du nimmst, schläfst ihr nehmt, schlaft 
3. –(e)t – en er nimmt, schläft sie nehmen, schlafen

IIIWir arbeiten an der Grammatik
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b) Präteritum-ը կազմվում է բայի երկրորդ հիմ նա կան ձևից և 
 դի մային վեր ջա վո րու թյուն ներից, եզակի թվի առաջին և երրորդ 
դեմ քե րը վերջավորություն չեն ստանում։

ich lernte, nahm wir lernten, nahmen
du lerntest, nahmst ihr  lerntet, nahmt
er lernte, nahm sie  lernten, nahmen

c) Perfekt-ը կազմվում է haben կամ sein օժանդակ բայե րի 
Präsens-ով և խո նարհ վող բայի Partizip II-ով։

ich habe gelernt bin gefahren
du hast gelernt du bist gefahren
er hat gelernt er ist gefahren

wir haben gelernt sie sind gefahren
ihr habt gelernt ihr seid gefahren
sie haben gelernt sie sind gefahren

d) Futurum-ը կազմվում է werden օժանդակ բայի Präsens-ով 
և խո նարհ վող բայի Infinitiv-ով։

ich werde lernen wir werden lernen
du wirst lernen ihr werdet lernen
er wird lernen sie werden lernen

2. Ergänzt die Lücken. 
a) Setzt die Verben in den Zeitformen Präsens und 
Präteritum ein.

Muster: spielen: Die Kinder … auf dem Spielplatz.
Die Kinder spielen/spielten auf dem Spielplatz.

lernen: Ich … in der achten Klasse.
schlafen: Das Kind ... schon.
laufen: Martin … nach Hause.
halten: Sie … ihr Wort.

b) Setzt die Verben im Perfekt ein.

sprechen: Wir … gut Deutsch ... .
vorlesen: Du … so langsam ... .
bleiben: Sie … in den Ferien auf dem Land ... .
aufstehen: Er … heute sehr früh … .
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c) Setzt die Verben im Futurum ein.

sehen: Ich … diesen Film noch … .
besuchen: Die Schuler … in Berlin viele Museen … .
abholen: Er … den kleinen Bruder vom Kindergarten … .
erzählen: Die Oma … uns am Abend Märchen … .

3. Wiederholen wir die Modalverben.

Wie sagt ihr das auf Deutsch?

1. Մի նչև քա  ղա  քի կե նտ  րոն ուզում ենք գնալ ոտքով:
2. Մեր քա  ղա  քի փո  ղոց  նե  րում կա  րող ենք տես  նել շատ 
փոխադրամիջոցներ:
3. Չի կա  րե  լի փո  ղո ցն ան ց նել, ե րբ լու  սակ  րի վրա կար  միր 
լույս է վառ  վում:
4. Չի կա  րե  լի խա  ղալ փո  ղո  ցում:
5. Ես այսօր պետք է այցելեմ մորաքրոջս:

4. Vollendet die Aussagen mit Hilfe der Sätze rechts.

Wir haben erfahren, dass ...  

Ich weiß jetzt, dass ... 
Ich wusste früher nicht, 
dass ... 

Fragt, wie .../ob ... 

Sage, dass... 
Ich will wissen, wie ... 

Bertha Benz war die erste 
Fernfahrerin der Welt.
Der Kraftstoff ist nach Carl Benz 
genannt.
Das Auto ist mehr als 100 Jahre 
alt. 
Dieser Bus hält an jeder 
Haltestelle.
Wie kommt man zum Kaufhaus?
In der Nähe befindet sich eine
Apotheke.
Wie komme ich ins Museum?

Bertha Benz – die 
erste Fernfahrerin 
der Welt.ANTARES
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1. Welches Verkehrsmittel ist das populärste in eurer 
Stadt?

2. Wir lesen und merken uns die Formen der Verben, die 
ihr in Straßengesprächen gebrauchen könnt.

1. einsteigen բա րձ րա նալ, նս տե լ
Steigen Sie ein?
Ich will (möchte) hier einsteigen.
Ich will (möchte) einsteigen, aber ich kann nicht, denn der 
Buss ist voll.
Nun bin ich doch eingestiegen.

2. aussteigen իջ նե լ
Entschuldigung, steigen Sie hier aus?
Steigen Sie an der nächsten Haltestelle aus?
Wollen Sie nicht aussteigen?
Ich will aussteigen, aber ich kann nicht. Der Bus ist so voll!
Nun bin ich aber doch ausgestiegen!

3. stehen bleiben կա նգ առ նել, կա նգ նե լ
Ich bleibe an der Haltestelle stehen.
Die Menschen bleiben bei rotem Licht stehen.
Ich bleibe bei rotem Licht am Übergang stehen. Ich bin also 
stehen geblieben.

4. halten կա նգ նե լ, կանգնած լինել
Die Busse und Obusse halten an der Haltestelle.
Jedes Verkehrsmittel hält bei rotem Licht.
Das Auto hielt an der Ecke und wartete auf das grüne 
Licht.

IVWir unterhalten uns
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5. einbiegen թեք վե լ

Das Auto biegt rechts ein.
Die Straßenbahn ist in die erste Straße links eingebogen.
Rolf ist in die Gartenstraße eingebogen.

3. Wir lesen und sagen, ob wir der gleichen Meinung sind. 

1. Man muss sich in einer fremden Stadt gut orientieren kön-
nen. Oder? 

2. Man muss nach dem Weg fragen können. Stimmt´s? 
3. Man muss einen Stadtplan haben. Das hilft bei der 

Orientierung. Oder? 
4. Man muss über die Stadt, ihre Sehenswürdigkeiten gut infor-

miert sein. 
5. Man muss auch die Verkehrsregeln kennen, und zwar:

- Man darf nur am Straßenübergang über die Straße gehen. 
- Man muss schon bei gelbem Licht stehen bleiben. 
- Man muss die Bedeutung der Verkehrszeichen und 

Verkehrsschilder kennen.
6. Man muss in Verkehrsmitteln höflich sein: 

- Man darf beim Einsteigen und Aussteigen nicht drän-
geln.1 
- Man muss älteren Menschen den Platz anbieten.2

4. Wir wiederholen die Präpositionen, die die Richtung          
(Akkusativ) oder den Ort (Dativ) angeben.

a) Jeder will irgendwohin (ինչ-որ տեղ) fahren, gehen, 
laufen. Wohin?

an einen See, ans Meer, auf eine Insel (կղ զի), in die Berge, an 
einen Fluss, aufs Land, in eine Stadt, ins Ausland, in die 
Schweiz, nach Berlin, zu Oma, zu Tante Eva 
 
b) Jeder sagt, dass er dort schon war.  
   Nehmt Üb. 4 a) zu Hilfe. Wo?

an einem See, am Meer…

1 drängeln - հրել, հրմշ տե լ
2 den Platz anbieten - տեղ ա ռա ջար կե լ

ANTARES



155

V
ER

K
EH

R 
V

ER
K

EH
RS

M
IT

TE
L

V

1. Welche Buchstaben fehlen hier?

1. In dieser Stadt gi_t es keine U-B__n und die meisten Menschen 
fahren mit Bu__en und Stra_enbahnen.

2. In den Bussen, Obussen und Straßenbahnen st__gen die 
Menschen gew__nlich _orn aus und hinten ein.

3. Manchmal mu__ man an der Halteste__e längere Zeit auf ein 
Verk__rsmittel warten.

4. An Straßenüberg_ngen muss man sehr vorsichti_ sein!
5. Das Li__t der Verkehrsampel ka__ man von weitem sehen.

2. Wir kennen viele neue Wörter.

a) Wir können verschiedene Verkehrsmittel nennen.

b) Wir können den Verkehr in einer Großstadt charakte-
risieren. 

c) Wir kennen schon einige Verkehrsregeln.

 Das rote Licht der Verkehrsampel bedeu-
tet:...
 Das gelbe Licht der Verkehrsampel bedeu-
tet:...
 Das grüne L...
 Am Straßenübergang muss man zuerst 

nach ..., dann nach ... sehen.
 Man muss … aussteigen und hinten … .

V Wir haben fleißig gearbeitet
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d) Wir kennen schon einige Verkehrszeichen. 
Hier zwei neue. Was bedeuten sie?

        
Hier... keine Fußgänger gehen. Hier... keine Hunde sein.

3. Beantwortet die Fragen.

• Womit kann man fahren?
• Welche Verkehrsmittel gibt es in Jerewan?
• Ist der Verkehr in Jerewan stark?
• Welche Verkehrsmittel bringen uns zum Zentrum der 

Stadt?

4. a) Wir lesen die Aussagen und übersetzen sie.

Deutschland ist der drittgrößte Autohersteller und  -exporteur 
der Welt. Es gibt in Deutschland viele Automobil klubs.
Heutzutage ist jedes zehnte Auto in der Welt aus Deutschland.

b) Hier die bekanntesten Automarken aus Deutschland

      
Mercedes-Benz Opel BMW

    
Audi Porsche VW (Volkswagen)
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1. Ein Volksmärchen 
Lest den Text und beantwortet die Fragen.

Die Goldrute

Es ging einmal ein Holzfäller in den Wald Bäume fällen.
Er kommt zu einer Birke und will sie umhauen. Da fleht die 
Birke: «Lass mich leben! Ich bin so jung und hab‘ so viele 
kleine Bäumchen hinter mir, die um meinen Tod weinen 
würden»: 
Der Mann lässt die Birke leben und kommt zu einer Eiche. 
Er will die Eiche fällen, da fleht sie: «Lass mich leben! Viele 
kleine Tierchen leben von meinen Eicheln. Was soll aus ihnen 
werden, wenn du mich umhaust?»
Der Mann lässt die Eiche leben und kommt zu einem Ahorn 
und will ihn fällen. Der Ahorn aber fleht: «Lass mich leben! 
Meine Kinder sind so klein. Was soll aus ihnen werden, wenn 
du mich umhaust?»
Der Mann lässt den Ahorn leben und denkt: «Wenn mit 
Laubbäumchen nichts anzufangen ist, so will ich es bei den 
Nadelbäumchen versuchen».
Er kommt zu einer Fichte und will sie fällen. Da fleht die 
Fichte: «Lass mich leben! Ich bin so jung und kräftig und 
muss Zweige treiben, die Sommer und Winter grünen, den 
Menschen zur Lust».
Der Mann lässt die Fichte leben und kommt zu einem 
Wacholder und will ihn fällen. Da fleht er: «Lass mich leben! 

LESEBUCHLESEBUCHLESEBUCHLESEBUCHLESEBUCHLESEBUCHLESEBUCHL
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Ich bin der kostbarste Schatz des Waldes, weil ich 
neunundneunzig Krankheiten heilen kann. Was soll aus den 
kranken Menschen und Tieren werden, wenn du mich 
umhaust?» 
Da lässt sich der Mann ins Gras nieder und denkt: «Was soll 
ich machen, wenn ich nirgends einen Baum finde, der sich 
ruhig umhauen lässt? Hätte ich keine Kinder, so ginge ich mit 
leeren Händen zurück».
Da kam aus dem Wald ein alter Mann mit langem grauem 
Bart und fragte den Holzfäller: «Was sitzt du so betrübt da 
im Gras? Hat dir jemand etwas Böses getan?»
«Wie sollte ich nicht betrübt sein? Ich bin in Früh in den Wald 
gegangen und habe Holz schlagen wollen, weil wir nicht 
wissen, womit wir unser Essen kochen sollen. Aber da fängt 
jeder Baum zu reden und bittet um sein Leben. Da sehe ich, 
wie jeder Baum lebendig ist und kann ihn nicht umhauen».
Der Alte sieht ihn freundlich an und spricht: «Ich bin der Vater 
des Waldes. Ich danke dir, dass du meine Kinder am Leben 
gelassen hast. Ich will es dir vergelten. Nimm diese Goldrute, 
sie wird dir Glück bringen. Willst du, dass eine Arbeit getan 
wird, so geh zu einem Ameisenhaufen, schwing die Rute 
dreimal und sage dabei, was du dir wünschst. Am nächsten 
Morgen wird die Arbeit getan werden. Die Bienen bringen dir 
Honig, die Birke und der Ahorn werden dir Saft zum Trinken 
geben, der Wacholder Gesundheit. Aber hüte dich vor 
Wünschen, die jedes Maß übersteigen. Das Glück würde in 
Unglück verkehren».
Dann nahm der Alte Abschied und verschwand. 
Als der Mann nach Hause kam, wollte er die Goldrute 
ausprobieren. Er ging zu einem Ameisenhaufen und ruft: 
«Macht mir eine neue Scheune auf meinem Hof». Am nächsten 
Morgen stand die neue Scheune da. Und alles, was sein Herz 
begehrte, bekam er. 
Aber nie wurde er unmäßig in seinen Wünschen und lebte 
glücklich bis an sein Ende.
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1. Merkt euch die Wörter.

die Birke – կե չի der Saft – հյութ
die Eiche – կաղ նի kostbar – թան կար ժեք
die Fichte – սո ճի umhauen – հա տել
der Ahorn – թխ կի flehen – ա ղա չել
der Wacholder – գի հի vergelten – վար ձատ րել, 
der Laubbaum –   փոխ հա տու ցել
սա ղար թավոր ծառ der Haufen – բազ մու թյուն, խումբ
der Nadelbaum – die Ameise – մր ջյուն
փշա տերև ծառ das Maß übersteigen – չափն ան ցնել
die Eichel – կա ղին was sein Herz begehrte – ի նչ սիրտն
die Rute – ճի պոտ ու զում է ր

2. Wie hat der Vater des Waldes den Holzfäller belohnt?
Warum hat er das gemacht? 

3. Sagt, ob die folgenden Aussagen richtig oder falsch 
sind. 

1. Es ging einmal ein Holzfäller in den Wald Bäume pflanzen.
2. Jeder Baum flehte ihn sich am Leben zu lassen.
3. So konnte er keinen Baum finden, der sich umhauen ließ.
4. Da kam aus dem Wald ein alter Mann und wurde auf ihn 

böse.
5. Der Mann konnte die Bäume nicht umhauen, weil sie 

lebendig waren.
6. Der Vater des Waldes wollte den Holzfäller bestrafen.
7. Er schenkte ihm eine Rute, die alle Wünsche erfüllen konnte. 

2. Ein Glücksbringer 

Lest den Text und sagt, was für ein Geheimnis Katrin 
hatte.

Der Zauberring
Marliese Arold

Katrin stand vor dem Automaten. Sie betrachtete sehnsüchtig 
das blaue Fenster. Dahinter lagen kleine Dinosaurier aus 
Plastik, silbrige Kettchen und wunderschöne Ringe. 
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Die Ringe gefielen Katrin besonders. So einen musste sie 
haben! Zögernd warf sie ein Geldstück in den Schlitz. 
«Bitte, lass es einen Ring sein», flüsterte sie und aus dem 
Kasten sprang ein Ring mit einem dunkelroten Stein. Hurra!
«Mein Ring», murmelte Katrin glücklich. «Mein ganz beson-
derer Ring!» Katrin setzte sich auf eine Bank im Park und 
schaute ihren Ring an. Der rote Stein funkelte geheimnisvoll. 
Ob es ein Zauberring war?
«Ich mach dich stark», flüsterte plötzlich der Ring. 
Katrin hielt die Luft an. Hatte der Ring zu ihr gesprochen 
oder hatte sie sich bloß getäuscht?
Der Ring sagte nichts mehr. Katrin ging nach Hause.
«Wieder ein Quatsch aus dem Automaten?», fragte Mama, als 
sie den Ring sah. «Kein Quatsch», sagte sie trotzig. Sie 
wusste ja, dass es ein besonderer Ring war.
Wenn Katrin im Unterricht angerufen wurde, war ihre Stimme 
oft ganz piepsig. Sie wusste selbst nicht warum. Die anderen 
Kinder hänselten sie dann und nannten Katrin eine Piepsmaus.
«Komm nach vorne, Katrin», sagte die Lehrerin.
«Jetzt kommt gleich das Piepsmaus-Gedicht», sagte jemand 
aus der ersten Reihe.
Katrin bekam ein knallrotes Gesicht. Verlegen rieb sie ihre 
schwitzigen Hände. Dabei berührte sie den Ring.
«Ich mache dich stark», flüsterte er.
Ja, das würde er! Keiner aus der Klasse hatte so einen 
Zauberring! Katrin holte tief Luft. Ohne zu stocken, sagte sie 
ihr Gedicht auf. Ihre Stimme war viel kräftiger als sonst, das 
merkte sie selbst.
Und die Klasse merkte es auch. Niemand traute sich zu spotten.
«Prima, Katrin», lobte die Lehrerin.
Katrin setzte sich wieder an ihren Platz. Glücklich legte sie 
die Hand über den Ring. Nur sie wusste, dass es ein 
Zauberring war. Als Katrin nach Hause kam, lächelte sie.
«Gibt‘s was Neues in der Schule?», fragte Mama.
«Ja, die anderen ärgern mich nicht mehr», antwortete Katrin.
«So plötzlich?», wunderte sich Mama. «Warum denn das?»
«Das ist jetzt eben so», sagte Katrin nur und verriet nichts. 
Der Zauberring war ihr Geheimnis.
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1. Merkt euch die Wörter und Wendungen.
der Schlitz – ճեղք, ան ցք
geheimnisvoll – խորհր դա վոր
hänseln – ծաղ րել
piepsig – ծվծ վան
die Luft anhalten – շուն չը պա հել
tief Luft holen – խոր շունչ քա շել

2. Beantwortet die Fragen.

• Woher hatte Katrin den Ring?
• Warum glaubte sie, dass das ein besonderer Ring ist?
• Warum wurde Katrin in der Schule gehänselt?
• Wie half der Ring Katrin im Unterricht?
• Was hat sich für Katrin seit diesem Tag geändert?

3. Erzählt die Geschichte nach.

4. Habt ihr auch einen Glücksbringer? Was für einen?

3. Text

Lest den Text und erzählt, was ihr über die Kindheit von 
Mozart erfahren habt.

Mozart als Kind

Wolfgang Amadeus Mozart, der größte Komponist aller Zeiten, 
wurde 1756 in Österreich in der Stadt Salzburg geboren.
Schon als zweijähriges Kind hörte Mozart gerne Musik, die 
sehr oft bei ihm zu Hause erklang. Sein Vater Leopold war 
Hofkomponist, er spielte Geige und Cembalo. Einmal stand 
Wolfgang im Hof, da hörte er, wie aus dem Zimmer des Vaters 
Geigenspiel ertönte. Der Junge war von der Melodie so 
entzückt, dass er sofort ins Haus lief. Leopold erlaubte 
seinem Sohn aber nicht, das Zimmer zu betreten und 
Wolfgang weinte.
Mozarts Schwester Nannerl war als Kind auch sehr musikalisch, 
sie hatte eine wunderschöne Stimme. Leopold Mozart liebte 
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seine Tochter sehr, er wollte aus ihr eine berühmte Musikerin 
machen. Der kleine Wolfgang hörte dem Spiel der Schwester 
gern zu. Eines Tages erlaubte Nannerl dem kleinen Bruder 
die Cembalotasten zu berühren. Wolfgang war glücklich und 
seit dieser Zeit wurde die Musik zu seinem Lebensinhalt.
Einmal reiste Mozart mit seiner Familie nach Wien. Unterwegs 
besuchten Wolfgang und sein Vater die Kirche in Wasserberg. 
Dort zeigte Leopold dem Sohn, wie man Orgel spielt. Um das 
Pedal zu erreichen, musste der sechsjährige Wolfgang im 
Stehen spielen, aber das machte er so geschickt, dass der 
Pfarrer sehr erstaunt war:  Wie kann ein kleines Kind so gut 
Orgel spielen? Da muss man doch lange üben!
Mit verbundenen Augen erriet Mozart fehlerlos jeden Ton, der 
auf dem Cembalo oder auf Trinkgläsern gespielt wurde. 
Einmal spielte er bei einem Konzert in München auf einem 
Cembalo, dessen Tastatur mit einem Tuch zugedeckt war. Ein 
anderes Mal spielte er auf Bitte des Kaisers eine komplizierte 
Melodie mit einem Finger.

1. Merkt euch die Wörter

das Cembalo – կլա վե սին (հին erlauben – թույլ տալ 
ե րաժշ տա կան գոր ծիք) entzückt – սքան չա ցած
ertönen – հն չել die Taste – ստեղն
die Orgel – եր գե հոն der Pfarrer – քա հա նա
 
2. Auf einem Platz in Salzburg steht ein großes Gebäude 
mit einem hohen Turm. In diesem Turm sind 36 Glocken. 
Viermal in 24 Stunden spielen diese Glocken eine 
Melodie von Mozart. 

4. Goethes Gedicht und seine armenische Übersetzung

Gefunden

Ich ging im Walde  Գար  նան մի օր լու  սա  շո ղ
So für mich hin, Սր  տով ան  հոգ ու խա  ղա ղ
Und nichts zu suchen, Շր  ջո ւմ է ի ան  տա  ռո ւմ,
Das war mein Sinn. Ո  չի նչ չէ ի ես փը նտ  րո ւմ:
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Im Schatten sah ich  Մեկ էլ տե  սա շու  քի տա կ
Ein Blümchen stehn,  Մի նո ւրբ ծա  ղիկ ժպ  տա  լի,
Wie Sterne leuchtend,  Ա  չիկ  նե  րից իր հս  տա կ
Wie Äuglein schön. Ա ստ  ղի պես շող է տա  լի:

Ich wollt‘ es brechen,  Եվ ե րբ ու  զո ւմ է ի ե ս
Da sagt‘ es fein:  Պո  կել ծա  ղի  կը այն հե զ
«Soll ich zum Welken  Նա մրմն  ջաց,- «Ես մե ղք չե՞մ,
Gebrochen sein?»  Որ զո ւր թոշ  նեմ ու կոր  չե մ»:

Ich grub’s mit allen  Բայց ար  մա  տով ես հու  շի կ
Den Würzelein aus,  Դո ւրս բե  րի այն քըն  քու  շի կ
Zum Garten trug ich‘s  Ծա  ղի կն ու հե  տըս ա  ռա
Am hübschen Haus. Ու մեր պար  տե  զը տա  րա:

Und pflanzt es wieder  Ու տն  կե  ցի շու  քի տակ:
Am stillen Ort:  Հի  մա ծա  ղի  կը հըս  տա կ
Nun zweigt es immer  Նայո ւմ է ի նձ ժըպ  տա  լի,
Und blüht so fort. Փթ  թո ւմ ու բույր է տա  լի:

1. Merkt euch die Wörter

der Sinn – այս տեղ՝ տրա մադ րու թյուն
welken – թա ռա մել
graben – փո րել
das Würzelein – փոք րիկ ար մատ

2. Hat euch das Gedicht gefallen? Und die Übersetzung?

3. Wollt ihr nicht das Gedicht auswendig lernen?

5. Gedicht 

Lied der Hirten
F. Schiller

Ihr Matten, lebt wohl, 
Ihr sonnigen Weiden!
Der Senne muss scheiden,
Der Sommer ist hin.
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Wir fahren zu Berg, wir kommen wieder,
Wenn der Kuckuck ruft, wenn erwachen die Lieder,
Wenn mit Blumen die Erde sich kleidet neu,
Wenn die Brünnlein fließen im lieblichen Mai.

Ihr Matten, lebt wohl,
Ihr sonnigen Weiden!
Der Senne muss scheiden, 
Der Sommer ist hin.

1. Merkt euch die Wörter

die Matte (= die Wiese) – հովիտ 
die Weide – ա րո տա վայր
der Senne (= der Hirt) – ալպյան հովիվ
scheiden  (= sich verabschieden) – հրաժեշտ տալ
Der Sommer ist hin. – Ամառն անց կացավ։
das Brünnlein – առվակ, աղբյուր
lieblich – սիրելի

2. Das Gedicht hat H. Tumanjan ins Armenische übersetzt. 

3. Wie hat euch das Gedicht gefallen?

Hier Tumanjans Übersetzung

 Հով  վի հրա  ժեշ  տը

Մ  նաք բա  րով, դո ւք, ա  րոտ  ներ սի  րո ւն, 
Ա  մա ռն ան ց կա  ցավ, հո տն իջ  նո ւմ է տո ւն:

 Մե նք ետ կը  գա նք ձեզ նո  րեկ գա  րո ւն  քին, 
Ե րբ զա րթ  նեն ու  րախ եր  գե  րը կըր  կին, 
Ե րբ որ սա  րե  րը զո ւգ  վեն կա  նա  չով, 
Ե րբ որ ջը  րե  րը վա  զեն կար  կա  չով:

Մ  նաք բա  րով, դո ւք, ա  րոտ  ներ սի  րո ւն, 
Ա  մա ռն ան ց կա  ցավ, հո տն իջ  նո ւմ է տո ւն:   

4. Tumanjans Übersetzung ist wunderbar, nicht wahr?
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6. Ein lyrisches Gedicht von Heine und seine Übersetzung

Du bist wie eine Blume,
So hold und schön und rein
Ich schau dich an und Wehmut
Schleicht mir ins Herz hinein.

Mir ist, als ob ich die Hände
Aufs Haupt dir legen sollt,
Bettend, dass Gott dich erhalte
So rein und schön und hold.
 

Դու՝ որ  պես հե  ռու լեռ  նե  րի շու  շան,
  Դու՝ քն  քույշ, մա  քո ւր, և նո ւրբ, և սի  րո ւն:
 Նայո ւմ եմ վրադ, ու մի  ան  սահ  ման
 Թա  խիծ է ա  հա սիր  տըս նե րս սո  ղո ւմ…
 
Եվ թվո ւմ է ի նձ, որ ձեռ  նե  րըս ե ս
 Պի  տի դնեմ քո գլ  խին ոս  կե  վա րս՝
Ա  ղո  թե  լով, որ Ա ստ  ված պա  հե քե զ
 Մի շտ այդ  պես մա  քո ւր, և սի  րո ւն, և պա րզ:

Übersetzt von Wahan Terjan
1. Merkt euch die Wörter:

hold – հրա շա լի, հրա պու րիչ
die Wehmut – թա խիծ
schleichen – սո ղոս կել
das Haupt – գլուխ
betten – ա ղո թել

2. Lest ihr gern Gedichte?

3. Kennt ihr Heines Gedichte? Viele seine Gedichte sind 
ins Armenische übersetzt.

4. Wer ist euer Lieblingsdichter?
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Liste der starken und unregelmäßigen Verben

abschreiben  schrieb ab abgeschrieben
anrufen rief an angerufen
aufstehen s stand auf aufgestanden
aussehen sah aus ausgesehen
backen (ä) backte (buk) gebacken
bekommen bekam bekommen
beginnen begann begonnen
beschreiben  beschrieb beschrieben
bieten bot geboten
biegen bog gebogen
bitten bat gebeten
bleiben s blieb geblieben
braten briet gebraten
bringen brachte gebracht
dürfen durfte gedurft
denken dachte gedacht
einladen lud ein eingeladen
einschlafen s schlief ein eingeschlafen
essen (i) aß gegessen
fahren (ä) s fuhr gefahren
fallen (ä) s fiel gefallen
fangen (ä) fing gefangen
fernsehen sah fern ferngesehen
finden fand gefunden
fliegen s flog geflogen
geben (i) gab gegeben
gefallen gefiel gefallen
gehen s ging gegangen
gewinnen gewann gewonnen
geraten (ä) geriet geraten
geschehen(ie) s geschah geschehen
haben hatte gehabt
halten hielt gehalten
hängen hing gehangen
heben hob gehoben
heißen hieß geheißen
helfen (i) half geholfen
kennen kannte gekannt
können konnte gekonnt
kommen s kam gekommen
laden (ä) lud geladen
lassen ließ gelassen
laufen (äu) lief gelaufen
leihen lieh geliehen
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lesen (ie) las gelesen
liegen lag gelegen
mögen mochte gemocht
müssen musste gemusst
nehmen (i) nahm genommen
nennen nannte genannt
raten (ä) riet geraten
reiten ritt geritten
rufen rief gerufen
schaffen schuff geschaffen
scheinen schien geschienen
schlafen (ä) schlief geschlafen
schlagen (ä) schlug geschlagen
schließen schloß geschlossen
schreiben schrieb geschrieben
schweigen schwieg geschwiegen
schwimmen s schwamm geschwommen
sehen (ie) sah gesehen
sein s war gewesen
senden sandte gesandt
sitzen saß gesessen
sprechen (i) sprach gesprochen
springen s sprang gesprungen
stehen stand gestanden
streiten stritt gestritten
steigen s stieg gestiegen
tragen (ä) trug getragen
treffen (i) traf getroffen
treiben trieb getrieben
treten (i) s trat getreten
trinken trank getrunken
tun tat getan
vergessen (i) vergaß vergessen
verlassen verließ verlassen
verlieren verlor verloren
verstehen verstand verstanden
wachsen (ä) s wuchs gewachsen
waschen (ä) wusch gewaschen
wenden wandte gewandt
werden s wurde geworden
werfen warf geworfen
wissen wusste gewusst
ziehen s zog gezogen
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Abenteuer das, -  ար կած
Abitur das հա սու նու թյան ա տես տա-

տի քն նու թյուն
ab/schreiben ար տագ րել
ab/waschen լվա նալ
Ader die, -n ե րակ
Ahnung die, -en պատ կե րա ցում, 

գա ղա փար
Alltag der ա ռօ րյա
Alter das, - տա րիք
Ampel die, -n լու սա կիր
Angebot das, -e ա ռա ջարկ
angeln ձուկ որ սալ
angenehm հա ճե լի
ängstlich ե րկ չոտ, վախ կոտ
Anmeldung die, -en 1. հայ տա րա րու-

թյուն. 2. գրան ցում, ար ձա նագ րում
ansteckend վա րա կիչ
anstrengend հոգ նե ցու ցիչ
Antilope die, -n այծ քաղ
an/vertrauen վս տա հել
Anzeige die, -n հայ տա րա րու թյուն, 

ծա նու ցում
Anziehung die գրավ չու թյուն
apostolisch ա ռա քե լա կան

Apotheke die, -n դե ղա տուն
Appetit der, -e ա խոր ժակ
arbeitslos գոր ծա զուրկ
Architekt der, -e ճար տա րա պետ
architektonisch ճար տա րա պե տա-

կան
Ärger der, - բար կու թյուն, զայ րույթ
ärgern բար կաց նել
Argument das, -e փաս տարկ
Arznei die, -en դեղ
Arzt der, Ärzte բժիշկ
ästhetisch գե ղա գի տա կան
atmen շն չել
attraktiv գրա վիչ
auf/räumen հա վա քել, կար գի բե րել
aus/füllen լրաց նել
ausgezeichnet գե րա զանց
Ausland das ար տա սահ ման
aus/machen մա րել, ան ջա տել
aus/probieren փոր ձել
aus/schalten ան ջա տել (լույ սը)
äußern ար տա հայ տել
aus/steigen իջ նել (մե քե նայից…)
aus/sterben բնաջնջ վել

B
Basketball der բաս կետ բոլ
Bauch der, Bäuche փոր, ո րո վայն
befinden sich գտն վել
befriedigend գո հա ցու ցիչ

begraben թա ղել, հո րել
begrenzen սահ ման դնել
begründen հիմ նել
beherrschen տի րել, տի րա պե տել
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Bein das, -e ո տք
beliebt սիր ված
Benutzer der, - օգ տա տեր
bereden հա մո զել
berichten հա ղոր դել
berühmt հայտ նի, հռ չա կա վոր
Bescheid der ի րա զե կու թյուն

Bescheid wissen լա վա տե ղյակ 
լի նել

bescheiden հա մեստ
besichtigen դի տել
besingen գո վեր գել 
Besserung die ա պա քի նում

Gute Besserung! Ա ռող ջու թյուն:
bewundern հի ա նալ
bewusstlos ան գի տա կից
bezeichnen բնո րո շել, ցույց տալ
Bildung die կր թու թյուն
Bioabfälle die (Pl.) կեն սա բա նա կան 

թա փոն ներ
blond շեկ
Blut das ա րյուն
Boot das, -e նա վակ
Botschafter die, - դես պան
Breite die, -n լայ նու թյուն
brummen փնթփն թալ

C

chatten հա մա ցան ցում զրու ցել
checken ստու գել

Container der, - 1. բեռ նարկղ 
2. ապ րանք պա րու նա կող ա ման

D
dafür 1. դրա հա մար 2. դրա փո խա րեն
dagegen դրան հա կա ռակ

Ich bin dagegen. Ես դեմ եմ:
dauern տևել
Denkmal das, Denkmäler հու շար-

ձան

Dichter der, - բա նաս տեղծ
diszipliniert կար գա պահ
Dose die, -n տուփ (թի թե ղյա), 
Draht der, Drähte հա ղոր դա լար
Drittel das մեկ եր րորդ
Dürre die, -n ե րաշտ

E

echt իս կա կան
egal նույն

Es ist mir egal. Ի նձ հա մար 
միևնույն է:

Ehrlichkeit die ա զն վու թյուն
Ehrgeiz der փա ռա սի րու թյուն
eigenartig յու րա տե սակ
Eindruck der, Eindrücke տպա վո րու-

թյուն
Eindruck machen տպա վո րու թյուն 
թող նել

ein/laden հրա վի րել
einsam մի այ նակ, մե նա վոր
ein/schalten մի աց նել (էլ. հո սան քին)
ein/steigen բարձ րա նալ, նս տել 

(մե քե նա…)
Eintritt der, -e մուտք
Einwohner der, - բնա կիչ
Eis das 1. սա ռույց 2. պաղ պա ղակ

Eislaufen das չմշ կա սահք
empfehlen հանձ նա րա րել, խոր հուրդ 

տալ
Enkel der, - թոռ
Entschuldigung die, -en նե րո ղու-

թյուն
entstehen ա ռա ջա նալ, ծա գել
Entzündung die, -en բոր բո քում
erfahren ի մա նալ, տե ղե կա նալ
Erfinder der, - գյու տա րար
Erkältung die մր սա ծու թյուն, մր սե լը
erlauben թույ լատ րել
erraten գու շա կել, գլ խի ը նկ նել
erreichen հաս նել, ձեռք բե րել
erringen հաս նել, նվա ճել
erst 1. նախ 2. մի այն
erweitern ը նդ լայ նել
erzogen դաս տի ա րակ ված
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Fach das, Fächer ա ռար կա
Fahrer der, - վա րորդ
Fechten das սու սե րա մարտ
Federball der փետ րագն դակ
feiern տո նել, նշել
Fell das, -e մոր թի
fertig պատ րաստ
Feuer das, - կրակ
Fieber das տենդ, ջերմ
fit մարզ ված, լավ մար զա վի ճա կում

Fleiß der աշ խա տա սի րու թյուն, ջա նա-
սի րու թյուն

Folge die, -n հետ ևանք, ար դյունք
fördern ա ջակ ցել, խրա խու սել
Forelle die, -n կարմ րա խայտ
Forschung die, -en հե տա զո տու թյուն
Führerschein der, -e վա րոր դա կան 

վկա յա կան
Fußgänger der, - հե տի ոտն

G
gähnen հո րան ջել
gastfreundlich հյու րա սեր
Gebiet das, -e բնա գա վառ, ո լորտ

auf dem Gebiet բնա գա վա ռում
geduldig համ բե րա տար
Gefahr die, -en վտանգ
Gehirn das, -e ու ղեղ
Geist der ո գի
Geld das, -er փող
gemeinsam հա մա տեղ
Generation die, -en սե րունդ
genießen վայե լել, ճա շա կել
geradeaus ու ղիղ
Gerät das, -e սարք, գոր ծիք
geschickt հմուտ, ճար պիկ
Gestalt die, -en ձև, կեր պա րանք

Gestaltung die ձևա վո րում, ո ւրվագծում
gesund ա ռողջ, ա ռող ջա րար
Gesundheit die ա ռող ջու թյուն
Gewalt die, -en բռ նու թյուն
gewinnen շա հել, վաս տա կել
gießen ջրել
Glas das, Gläser բա ժակ, բան կա
gleichzeitig մի ա ժա մա նակ
gleiten սա հել
Gouverneur der  նա հան գա պետ
Grube die, -n փոս
Grünanlage die, -n սի զա մարգ, 

կա նա չա զարդ տա րածք
gründlich հիմ նո վին, ար մա տա կան
gucken (հե տաքրք րու թյամբ) նայել, 

դի տել

H
Hälfte die, -n կե սը
Hals der, Hälse վիզ, կո կորդ
Haltestelle die, -n կան գառ
hässlich տգեղ
Hausfrau die, -en տան տի րու հի, 

տնային տն տե սու հի
Haushalt der տնային տն տե սու թյուն
Heimatstadt die հայ րե նի քա ղաք
hektisch տեն դա գին

herstellen ար տադ րել, պատ րաս տել
Hersteller der, - ար տադ րող
hilfsbereit պատ րաս տա կամ
Himbeere die, -n ա զն վա մո րի
Hindernis das, -se ար գելք, խո չըն դոտ
hinterlegen ներ բեռ նել
Honig der մեղր
Hörer  der, - ո ւնկն դիր
husten հա զալ

I
Insel f, -n կղ զի
Interesse das, -n հե տաքրք րու թյուն, 

շահ
interessant հե տաքր քիր

interessieren հե տաքրք րել
interessieren sich հե տաքրքր վել
Interview das, -s հար ցազ րույց
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Judo das ձյու դո  

K
Katastrophe die, -n ա ղետ
kennen ճա նա չել, գի տե նալ
Kenntnis die, -se գի տե լիք
kentern շրջ վել (նավ)
Kirche die, -n ե կե ղե ցի
klassisch դա սա կան
Klischee das, -s կա ղա պար
Kloster das, Klöster վանք
komisch ծի ծա ղե լի
kommandieren հրա մայել, կար գադ-

րել
komplett լրիվ, ամ բող ջա կան

komplett machen ամ բող ջաց նել
Komponist der, -en կոմ պո զի տոր
Konfitüre die, -n մու րա բա
Kontakt der, -e շփում, կապ

konzentrieren կենտ րո նաց նել
Kopf der, Köpfe գլուխ
körperlich ֆի զի կա կան
korrekt 1. շի տակ, ու ղիղ 2. բա րե կիրթ
Kraft die, Kräfte ո ւժ, կա րո ղու թյուն
Kraftstoff der վա ռե լա նյութ
kriegen ստա նալ
kristallklar բյու րե ղյա մաք րու թյան
Krone die, -n կա տար (ծա ռի)
Kugel die, -n գունդ
Kunst die, Künste ար վեստ
Kusine die, -n զար մու հի
Kutsche die, -n կառք
kühl զով, սա ռը
küssen համ բու րել

L

lächeln ժպ տալ
langweilig ձանձ րա լի
lecker հա մեղ
Lehre die, -n դաս, ու սու ցում
Leistung die, -en ա ռա ջա դի մու թյուն, 
Licht das, -e լույս

lieb սի րե լի, թան կա գին
Luft die, Lüfte օ դ
Lunge die, -n թոք
Lust die, Lüste ցան կու թյուն, հա ճույք

Ich habe keine Lust. Ցան կու թյուն 
չու նեմ:

J

M

Madonna die Տի րա մայր
mailen է լեկտ րո նային նա մակ ու ղարկել
malerisch գե ղա տե սիլ
Mehrheit die, -en մե ծա մաս նու թյուն
Meinung die, -en կար ծիք
Meisterschaft die, -en ա ռաջ նու-

թյուն

merken նշել, նկա տի առ նել
merken sich հի շել, չմո ռա նալ

mindestens ա ռն վազն
Mitschüler der, - դա սըն կեր
mittendrin մեջ տե ղում
Museum das, Museen թան գա րան
Müll der ա ղբ

N
Nachricht die, -en լուր, տե ղե կու-

թյուն
Nachteil der, -e թե րու թյուն
Natur die բնու թյուն
Nebensatz der ե րկ րոր դա կան 

նա խա դա սու թյուն
negativ ժխ տա կան, բա ցա սա կան

neidisch նա խանձ, նա խան ձոտ
Nest das, -er բույն
nett հա ճե լի, սի րա լիր
Netz das, -e ցանց
Neuigkeit die, - նո րու թյուն
niesen փռշ տալ
Norden der հյու սիս
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nördlich հյու սի սային
nötig ան հրա ժեշտ
Note die, -n 1. գնա հա տա կան 
2. նոտա

nutzen օգ տա գոր ծել, օգ տա կար լի նել
Nutzen das օ գուտ, շահ

O
offen բաց, ան կեղծ
optimistisch լա վա տե սա կան
Orientierung die, -en կողմ նո րո շում

Osten der ար ևելք
nach Osten դե պի ար ևելք

östlich ար ևե լյան

P
Packung die, -en կա պոց, տուփ
Pech das ան հա ջո ղու թյուն
pflanzen տն կել
Pflicht die, -en պար տա կա նու թյուն
pflücken քա ղել, պո կել
Planet der, -en մո լո րակ
Platz der, Plätze տեղ

den ersten Platz  belegen ա ռա-
ջին տե ղը զբա ղեց նել 

plaudern զրու ցել
präsentieren ներ կա յաց նել
Preis der, -e 1. գին 2. մր ցա նակ
protestieren բո ղո քել
Puppentheater das տիկ նի կային 

թատ րոն
pünktlich ճշ տա պահ, ճշգ րիտ

R
Rasen der, - սի զա մարգ 
raten խոր հուրդ տալ
recht ար դար, ի րա վա ցի

recht haben ի րա վա ցի լի նել
recyceln վե րամ շա կել (թա փո նը)
reden խո սել, զրու ցել
Regel die, -n կա նոն
regelmäßig կա նո նա վոր
Reihe die, -n շարք, հերթ

der Reihe nach հեր թով
reiten ձի ար շա վել

Rennen das ավտոմր ցա վազք
Reporter der, - լրագ րող
Rettung die, en փր կու թյուն
Rezept das, -e դե ղա տոմս
Richtung die, -en ո ւղ ղու թյուն
Rinde die, -n կեղև
Ringen das ը մբ շա մարտ
Rücken der, - մեջք
rudern թի ա վա րել
Ruhe die հան գիստ, հանգս տու թյուն

S
schädigen վնա սել
schämen sich ա մա չել
Saft der, Säfte հյութ
Sage die, -n զրույց, ա սք
satt կուշտ
sauer թթու

sauer werden սրտ նե ղել
Sauerstoff der թթ վա ծին
scheußlich զզ վե լի, նող կա լի
Schild das, -e ցու ցա նակ
schimpfen նա խա տել, կշ տամ բել

schlapp թույլ, մեղկ
Schlittschuhlaufen das չմշ կա սահք
Schloss das, Schlösser ամ րոց
schlucken կուլ տալ
schmackhaft հա մեղ
schmelzen հա լել, հալ վել
Schmerz der, -en ցավ
schmücken զար դա րել
Schnupfen der, - հար բուխ
Schriftsteller der, - գրող
schuldig մե ղա վոր
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schweigen լռել
Schwimmbad das լո ղա վա զան
schwänzen բաց թող նել (դա սե րը)

die Schule schwänzen դա սե րից 
փախ չել

See der, -n լիճ
selten հազ վա դեպ
Sender der, - ռա դի ո կա յան
Sendung die, -en հա ղոր դում
Show die շոու
Sieg der, -e հաղ թա նակ
sinnvoll ի մաս տա լի
sofort ան մի ջա պես
Sorge die, -n հոգս
sparen խնայել, տն տե սել
sparsam խնայող, տն տե սող
Spaß der, Späße կա տակ

Spaß machen հա ճույք պատ ճա ռել

Springbrunnen der շատր վան
Spritze die, -n սրս կիչ
spülen ո ղո ղել, լվա նալ
ständig մշ տա կան, կա յուն
Statistik die, -en վի ճա կագ րու թյուն
stattfinden տե ղի ու նե նալ
Steuer das, - ղեկ
stimmen հա մա պա տաս խա նել, հա մ-

ընկ նել
Das stimmt. Ճիշտ է:

Strafe die, -n 1. պա տիժ 2. տու գանք
Straßenbahn die տրամ վայ
Streich der, -e կա տակ, ար տա ռոց 

ա րարք
Streit der, -e վեճ
Süden der հա րավ

südlich հա րա վային
Süßigkeit die, -en քաղց րա վե նիք

T
Tagebuch das, -bücher օ րա գիր
Tal das, Täler հո վիտ
Taschentuch das թաշ կի նակ
Tätigkeit die, -en գոր ծու նե ու թյուն
tauchen սուզ վել
Tipp der, -s խոր հուրդ
Titel der, - վեր նա գիր

trauen sich հա մար ձակ վել
traurig տխուր
Treue die հա վա տար մու թյուն
trocken չոր
Tropfen der, - կա թիլ
Tüte die, -n ծրար, տոպ րակ

U
überall ա մե նու րեք
überflüssig ա վե լորդ
Übergang der, Übergänge ան ցում, 

փո խան ցում
überschwemmen հե ղե ղել
überwinden հաղ թա հա րել
umfangreich ըն դար ձակ, ծա վա լուն
Umfrage die, -n հար ցում
Umgebung die, -en 1. շր ջա պատ, 

մի ջա վայր 2. մեր ձա վոր ներ
umsetzen ի րա կա նաց նել
Umwelt die շր ջա կա մի ջա վայր
Umweltschutz der շր ջա կա մի ջա-

վայ րի պաշտ պա նու թյուն

Unfall der, Unfälle վթար, պա տա-
հար

ungewohnt ան սո վոր
Universum das տի ե զերք
unmöglich ան հնա րին, ան կա րե լի
unterhalten sich զրու ցել, ու րախ 

ժա մա նակ ան ցկաց նել 
Unterschrift die, -en ստո րագ րու-

թյուն, մա կագ րու թյուն
uralt հնա դա րյա
Urlaub der, -e ար ձա կուրդ
Ursache die, -n պատ ճառ
Urteil das, -e դա տո ղու թյուն, կար ծիք
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W
Wahrheit die, -en ճշ մար տու թյուն
Wahrzeichen das խորհր դա նիշ
Wanderung die, -en շր ջա գա յու թյուն, 

զբո սանք (ոտ քով)
Wappen das, - զի նան շան
Wartezimmer das, - սպա սաս րահ
wasserreich ջրա ռատ
Wasserspiegel der, - ջրի մա կե րես
weh tun ցավ պատ ճա ռել
weinen լաց լի նել
Welle die, -n ա լիք
weltberühmt աշ խար հահռ չակ
wenden sich դի մել

Wendung die, -en դարձ ված, ար տա-
հայ տու թյուն

Wert der, -e ար ժեք
Westen der ա րև մուտք

westlich ա րևմ տյան
Wettkampf der մր ցու թյուն
Wettlauf der վազ քի մր ցում
Wiese die, -n մար գա գե տին
Wille der, -n կամք
Wortfolge die, -n շա րա դա սու թյուն
Wortschatz der բա ռա պա շար
Wortspiel das բա ռա խաղ
wühlen փորփ րել, պրպ տել

Z
zählen հա մա րել
Zahn der, Zähne ա տամ
Zeichen das, - նշան
Zeichentrickfilm der, -e մուլտ ֆիլմ
Zeugnis das, -se վկա յա կան
zielbewusst նպա տա կաս լաց
ziemlich բա վա կան 
Zigeuner der, - գն չու
zögern վա րա նել
zu zweit եր կու սով
Zuhause das օ ջախ, հա րա զատ տուն
Zukunft die ա պա գա
zumindest ա մե նա քի չը, գո նե
Zunge die, -n լե զու
Zuschauer der, - հան դի սա տես
Zweig der, -e ճյուղ

veranstalten կազ մա կեր պել
verbieten ար գե լել
Verein der, -e մի ու թյուն
Verfügung die, -en տնօ րի նու թյուն

zur Verfügung stehen տրա մադ-
րու թյան տակ լի նել

Verkehr der ե րթ ևե կու թյուն
Verkehrsmittel das փո խադ րա մի ջոց
verlangen պա հան ջել
verlieben sich սի րա հար վել
verlockend հրա պու րիչ
vermeiden խու սա փել

vermitteln փո խան ցել, հա ղոր դել
vermuten են թադ րել
verschmutzen աղ տո տել
versteinert քա րա ցած
verständnisvoll բա նի մաց, լրջ միտ
verteidigen պաշտ պա նել
Vertreter der, - ներ կա յա ցու ցիչ
verwenden գոր ծա ծել, օգ տա գոր ծել
verzichten հրա ժար վել
Vorliebe die, -n նա խա սի րու թյուն
Vorteil der, -e ա ռա վե լու թյուն
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